
Gebet um Barmherzigkeit

Hilf  mir,  o Herr,  dass meine Augen barmherzig 
sind, damit ich niemals nach äusserem Anschein 
verdächtige und richte, sondern wahrnehme, was 
in den Seelen meiner Nächsten schön ist, und ih-
nen zu Hilfe komme.

Hilf mir, dass mein Gehör barmherzig ist, damit 
ich  mich zu den Bedürfnissen meiner  Nächsten 
neige, damit meine Ohren nicht gleichgültig für 
Leid und Klage der Nächsten bleiben.

Hilf mir, Herr, dass meine Zunge barmherzig ist, 
damit ich niemals abfällig über meine Nächsten 
rede, sondern für jeden ein Wort des Trostes und 
der Vergebung habe.

Hilf mir, Herr, dass meine Hände barmherzig und 
voller guter Taten sind, damit ich meinem Nächs-
ten nur Gutes tue und schwierigere, mühevollere 
Arbeit auf mich nehme.

Hilf mir, das meine Füsse barmherzig sind, damit 
ich meinen Nächsten immer zu Hilfe eile und die 
eigene Mattheit und Müdigkeit beherrsche. 

Hilf mir, Herr, dass mein Herz barmherzig ist, da-
mit ich alle Leiden der Nächsten empfinde. Möge 
deine Barmherzigkeit, o mein Herr, in mir ruhen! 
Amen.
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